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Naturschönheit
Die Zillertalerin Melanie
nracht Schneewittchen
orclentl ich Konkutrenztheff
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Ein Krocha!
Modes¡rektakel auf cler Alm

Pfeffrige Beats
Vont Zimnrerer zurtr DJ

Für Generationen
Zu Cast am Ce.islerhof
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NffiffiM TffiM SPHHM
WTNN DIE GESCHWINDIGKEIT ZUR SUCHT WIRD

lnt Zillertal g€hen clie Kindr:,r txlrft)dlet\\/{:isr: ¡,un¡ Skiiahrc:n aul:dii: Pisfe¡r. Nicl¡¿

so lrã (,r:ig*r î)Lls UdeLns. Sic h;ttscñon bald ihrç:.9&i ¡,egen die ño{feleiil,qe-
¿å¿r-çcål ttncl ¿:phc.rt heute z,u rje¡r be-ç¡ex Rrsr!lerin¡set¡ j¡¡ llslerrcich, !t4ittlervteile

-<thnsücken auç:h WM-{,,cldn:etlaillcn ihr linsrner. l1otz, lç4*tlizìnsturlitsnt in
lt'¡nslsrutl< sit/-t sie tn Wistter jtrle fr*it: h4int,tlt: auf il¡rt,r fÌocle/ und ¡;eht ifsrer

leiclenstha{t n¿x h.

Die Crür.rde, wârltm Lea Ceiger lieber
auf der Sportroclel sitzi als nriT den Skier¡r
die Pisten hinu¡rter zu wedeln, sind viel-
seitig. Vielleicht iag es am Skibus nach
Hochlügen, in dem ihr als Kind imrner
schlecht rvurcle, als sie zum Skitraining
fr-¡hr? Vielleicht lag es auch an ihrem Vater
und ihrer¡ Brucler, clie beicle auch clenr
Rodelsport verfallerr sind und sie nrit cler¡
Roclelvirus angestecl<t haben? Oder ist es

clas unbeschreibliche Cefühl, wenn sie nrif
über 100 kn/h die vereiste Strecke, nur
wenige Zentimeter über cJem BocJen Rich-
tung Tal saust? Fakt ist, class die 20-Jährige
aus dem Zillertal zwei Weltneislertitel ge-
\,vonnen hat urrd zu den besten Danren in
clem Sport gehört.
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DIE ERSTEN VERSUCHE
Angefangen hat für sie alles mit ungefähr
sechs Jahren. Leas Vater r-lnd ihr Bruder
kannten damals nur clas tlocleln ar:f
Schnee, bis ein Besuch auf cler vereisten
RocJeibahn in Callzein vieles änderte. Das
Adrenalin, cler Speed. Die beiclen halren
ihre Leidenschaft gefirnden. So rryar es nur
eine Fr;rge der Zeit, bis die Schtt ester auch
ihre ersten Versuche auf der Fispiste urr-
terrrahnr. Da war sie aber schon 'f 2 Jahre
alt uncj vom Rodelfieber voll infiziert. Mit
14 startete sie d¿rs erste Mal bei den öster-
reichischen Meisterschaften und auch cJie

erslen internationalen Wettl<ämpfe ließen
rricht lange auf sich warten.
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ZWEIMAL WELTMEISTER AN EINEM

WOCHENENDE
lleute hat sir: zr,vei Weltmeistertitel in der

Tasche. Das Kuriose cJabei isT, dass sie

beicie Titel an einem \¡Voche¡renrJe einge-

fahren lrat. Art Samsia¡; sfârtete sie bei den

Juniorirrnen uncl gewann, am Tag clarauf

verwies sic, in der aligemeinelr l(lasse il¡re

Koni<r-rrrenlinrren auf cJie PIätze. Vom Sport

leberr kann sie dennoch nichl. Dafür ist

die Sportart zr-¡ r-rnl-rekarrnt in Ösierreich.
Das tut ihrer Leidenschaft für cl.ls Rocleln

aller keinen Ahbruch. Jede íreie MinL.rten

versucht sie irr Winter ar-rf ihre llolzrodel
zLl l<omrlen. Das ist neben clenr Meciizin-
stuc,lium in llrnsbrr-ick nir:ht imnrer einíacl¡.

Daher wircl sie cJiese Saisr¡n auch nicht alle
Ren nen l;estreiten körrnr-:rr, ci ie Ausl¡i lclung

geht schlr-issencllich vor.

MATERIALVERSUS MENSCH

Beir¡ Sportroclelrr spielen viele urrter-

schieciliclre Faklorerr eirre Rolle, urr rrög-
lichst schnell Ìns Ziel zu konrr¡en. Da ist

einerseits cler Sportler, cler neberi ei¡rer

selrr guten ¡rh;,sischen Verfassung zudenr

nrent;il tr.rp eingestellt sein nruss. Die große

Kunst ist, rlii voller Cesclrlvindigkeit in dÌe

Kurve zu fahren urrd arl Fnde cler KLrrve

mit niöglichst viel Speed weiterzulahren.
Wer das sc-lraíft, cier i,vircl am Ërrde ganz

vorne serit¡.

llas Materrial s¡rielt L¡eim Sportrodeln

aber auch eine grol3e Roile. Die Rodelrr

aus l-iolz r,verde-n an die Rocllg. individu-
ell angepasst und das tntscheiclencle ist
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letztlich die Präparierung der Kr-¡fe¡r. Vor

Oll analysiert der Belreuer clas Eis unrl

setzt den letzten Feinschliff an. iìei Lea

ist cJas nreistens ihr Vatet cler als aktiver
Sportrocller clie nölige Erfalrrung hat, um

die Kufen perfekt zLr bearbeiten. So analy-
sieren clic beiderr jecle Kr-rrve, testen das

Malerial L¡nd tilfteln an dem períekterr Set-

tirrg íür ihre Sportrodeln.

DIE HEIMAT BLEIBT DAS ZILLERTAL
lea ist meist rriel unterwegs. Unter der

Woche lebt sie in lnnsbrr-¡ck und anr

Wc¡chenencje stehen zur-nindest im Win-
ter cjie llenrren am Programm. So ¡¡errießt
sie clie Tage, an denen sie Zeit iindet, um

i¡r ihre Heirrrat inr Zillertal zu iahren uncJ

hier l(raft zu tarrkerr. lhr l.ieblingsplatz ist

unter einenr llaunr im Carlen der Fllern.

Aber auch in den Bergen in cler lJmge-

bung iirrclet sie beim \.Vanclern r-rnt1 Joggen

viele Kraft¡;liitze. Sie isT ar-¡ch viel nrit ihrem

Motorracl unterwegs, anr liebsten auí tjer
Zi I lerta ler I'Jöhensiral3e ocler Richtu ng Cer-

Ios. Auch hier gilt wie im Winter. ciir: Ce-

schwincligkeit rnacht es aus. Wobei auch

am Asplralt clie Sicherheit an erster Stelle

steht.

ZIEL: WM-TITEL VERTEIDIGEN

Ihr Ziel für clie Zukunft ist es, ilrrr:r¡ WM-
Titel zu verteidigen uncJ weiter so viele
Rerrnen lvie möglich zu bestreiten. Dank
ihrer Familie als lJnterstützer und Sponsor
l<arrn sie sich in lìuhe auf die zukünftigen
llennen vorbereite¡r.

D W¡r kommen beim
Sportrodeln auf den
Eisstrecken auf bis
zu 100 km/h. a
Lea Ceiger,
Sportrodlerin
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